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Pfadfinder geben das Friedenslicht aus Bethlehem weiter 

Das Friedenslicht ist eine Initiative des Österreichischen Rundfunks (ORF). In Deutschland 

wird das Licht seit 1986 von Pfadfinderinnen und Pfadfindern des Ring deutscher 

Pfadfinder*innenverbände (rdp) verteilt. 

Hier in der Region bereitet eine Gruppe aus Pfadfindern der Stämme des Verband 

Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) und der Deutsche Pfadfinderschaft Sankt 

Georg (DPSG) mit der Ev. und Kath. Kirchlichen Jugendarbeit zusammen die Regionale 

Aussendung vor. 

Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto: „Frieden beginnt mit dir“. 

Wir würden uns sehr freuen wenn Sie uns helfen über die Aktion zu informieren: 

 

Frieden – im Großen wie im Kleinen – kann nur 

gelingen, wenn alle Menschen mitmachen / sich 

daran beteiligen.   

„Frieden beginnt mit dir“  

Wir ermutigen alle Pfadfinder und alle Menschen 

guten Willens, sich gemeinsam auf den Weg zu 

machen und das Friedenslicht aus Bethlehem als 

Zeichen des Friedens an zahlreichen Orten an alle 

Menschen weiterzureichen.  

Friedenslicht Aussendungsgottesdienst  am 

Sonntag,   

den 11.12.2022 um 18:30 Uhr in der 

Ev. Johannesgemeinde Lörrach  

(Riehenstraße 22, 79540 Lörrach)  

Die Pfadfinder erwarten Sie vor der Kirche mit einem warmen Getränk, bringen Sie bitte eine 

Tasse mit. Wir ziehen mit dem Friedenslicht dann gegen 19:00 Uhr gemeinsam in die Kirche 
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ein. Um das Friedenslicht sicher nach Hause zu transportieren ist eine Kerze/Laterne sehr 

hilfreich. 

Wir sammeln mit dem VCP Baden im Gottesdienst neue und gebrauchte Schlafsäcke, 

Rucksäcke oder Isomatten um wohnungslosen Menschen das Leben auf der Straße ein 

wenig erträglicher zu machen. 

Wir Pfadfinderinnen und Pfadfinder wissen genau, wie wichtig eine gute Ausrüstung. Ist der 

Rucksack gut zu tragen? Passt alles Nötige hinein? Wärmt der Schlafsack auch in kalten, 

sternenklaren Nächten? Für Menschen, die auf der Straße leben, haben Schlafsack, 

Rucksack, Isomatte noch eine ganz andere Bedeutung. Wenn Sie guterhaltene (Winter-) 

Schlafsäcke, Rucksäcke oder Isomatten haben, die Sie nicht mehr brauchen, spendet sie für 

unsere diesjährige Friedenslichtaktion. In unserem Friedenslichtgottesdienst wollen wir 

brauchbares Material für Menschen ohne festen Wohnsitz sammeln. 

Das Friedenslichtvorbereitungsteam 

 

Pressekontakt zum Vorbereitungsteam: 

Andrea Huber (VCP Rötteln) und Tobias Fiechter (Pfadfinder Brombach) 

friedenslicht-loerrach@gmx.de 

 

Presseinformationen der Gemeinschaftsaktion vom Ring deutscher 

Pfadfinder*innenverbände (rdp) und dem Verband Deutscher 

Altpfadfindergilden (VDAPG) - die Friedenslicht-Aktion ist eine Initiative des 

Österreichisches Rundfunks (ORF) 

 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder setzen Zeichen für den Frieden 
 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder holen das Friedenslicht 

Am Samstag, den 10. Dezember werden Vertreterinnen und Vertreter der deutschen 

Pfadfinderinnen und Pfadfinderverbände das Friedenslicht aus Bethlehem in Wien abholen. 

Das vom Österreichischen Rundfunk (ORF) in der Geburtsstadt Jesu entzündete Licht wird 
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alljährlich am dritten Adventswochenende an Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus ganz 

Europa weitergegeben. 

Anschließend wird das Friedenslicht mit dem Zug in über 30 Städte in Deutschland gebracht 

und dort in zentralen Aussendefeiern an die Gruppen gegeben, die es zu Weihnachten in 

vielen regionalen und lokalen Aktionen an „alle Menschen guten Willens“ weiter reichen. 

Seit 1994 verteilen deutsche Pfadfinderinnen und Pfadfinder das Friedenslicht aus 

Bethlehem und sorgen dafür, dass dieses Symbol der Hoffnung auf Frieden an Weihnachten 

in zahlreichen Kirchengemeinden und Wohnzimmern, Krankenhäusern und Kindergärten, 

Seniorenheimen, Asylbewerberunterkünften, Rathäusern und Justizvollzugsanstalten 

leuchtet.  

Gerade in diesem Jahr gewinnt das Licht aus einem Land, in dem die Hoffnung auf Frieden 

politisch vor neuen Wegen steht, an Symbolkraft.  

Erneut wollen darum der Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder (BdP), die Deutsche 

Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG), die Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg (PSG), der 

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) und der Verband der 

Altpfadfindergilden (VDAPG) mit dem Friedenslicht ein gemeinsames Zeichen setzen.  

Pfadfinderinnen und Pfadfinder leisten aktive Friedensarbeit. Sie suchen den Dialog mit 

Menschen anderer Überzeugungen. Mit vielen Aktionen bekennen sie nicht nur ihren 

Glauben und ihre Überzeugung, sondern treten aktiv für Frieden und Gerechtigkeit ein.  

In unserer pluralistischen Gesellschaft bekommt der eigene Standpunkt immer mehr 

Bedeutung. Nur, wer seine eigene Identität kennt, kann erfolgreich den Dialog mit anderen 

Menschen suchen. Die kleine Flamme aus einer der Krisenregionen der Erde gibt einen 

konkreten Anlass, persönliche Wertvorstellungen und das, was Menschen verbindet oder 

trennt, neu zu überdenken. Aufbauend auf der Botschaft Jesu Christi sind die Aktionen der 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder bei der Weitergabe des Lichtes  Ausdruck des Glaubens und 

Zeichen der Zuwendung zum Nächsten.  

 

Weitere Informationen zur Aktion und zu Pfadfinderinnen und Pfadfindern sehen Sie unter 

www.friedenslicht.de. 


